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Statiſtiſche Mitteilungen
über das Großherzogtum Baden .

Band XX . Jahrgang 1903 . Nr . TE

Juhalt : 1. Die Branntweinbrennerei und BranntweinbeſteuerungAn } ſowie der Branntweinverbrauch im
Betriebsjahr 1901/1902 . — 2. Die Straffälle in bezug auf Böle und Steuern in Baden im Rechnungsjahr1902/1903 .

1. Die Branntweinbrennerei und Branntweinbeſtenerung ſowie der Branntwein⸗

verbrauch im Betriebsjahr 1901/1902 . )
( Vgl . Band XIX , Jahrgang 1902 , Nr . 12, Seite 155 u. .)

Am Schluſſe des Betriebsjahrs 1901/1902 waren im Reichsgebiet 89 795 Branntwein —
brennereien vorhanden , davon kamen 27 344 oder 80,5 %% auf Baden ; von erfteren taren
69858 oder 77,8 ” , von den badifHen 22233 oder 81,5 im Betriebe . Unter den im Betriebe
geweſenen Brennereien erzeugten im Reiche 6060 und in Baden 85 durch einm aligen Abtrieb
Branntwein , während im Reiche 63 798 und in Baden 22 148 Brennereien durch wiederholtenAbtrieb Branntwein erzeugt haben . Weitere Betriebseinrichtungseinzelheiten ſind nachfolgenderTabelle zu entnehmen :

Tabelle 1. Betriebseinrichtung der vorhandenen Brennereien .
Vorbemerkung : Die Zahlen in Klammern geben an, wieviele von den aufgeführten Brennereien außer vom Brennereibeſt itzer

auch von anderen Perſonen (Materialbeſitzern ) benutzt worden ſind.
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Abfindungsbrennereien . . . . . PAURE T
Unter den im Betriebe geweſenen Brennereien ſtellten im Reiche 51820 oder 74,18 %, unter

denen Badeng 20550 oder 92,43 ) jährlich nur 50 Liter reinen Alkohol oder weniger Her , dagegen
erzeugten 1569 bezw. 10 ( 2,25 bezw. 0,o4 %) Brennereien mehr als 100 000 Liter reinen Alkohol.

In welchem Umfange die kleinen , die mitkleren und großen Betriebe in den letzten zehn
Betriebsjahren in Baden ſowie im Geſamtſteuergebiet vertreten waren , zeigt folgende Nachweiſung .

) Betriebsjahr : 1. Oktober 1901 bis 30. September 1902 .

Bd. XX. 1903.
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Tabelle 2. Zahl der überhaupt vorhandenen bezw . Umfang der im Betriebe befindlichen
Branntweinbrennereien in Baden und im Geſamtſteuergebiet 1892/1902 .

Branntweinbrennereien J Von den betriebenen Brennereien ſtellten her an reinem Alkohol

, erae O E r Cae ] cerier
: | 8 5 A|
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1892/93 - | 25509 - 88662 19577 | 60025 | 17888424981633 | 10885 ] -47| |
24184 44 - 8480 - 101799

1893/94 | 25891 | 89619 22712 | 71503 | 19976 | 481031 2663 | 16625 55 | 2506 | 7 | - 8820 | | 11] 949

1894/95 | 25997 | 89889 20525 | 65377 | 19128/48341 1845 | 10408 41 | 2884 7 | 8609| 91| 635

1895/96 | 26054 89719 | 19110 | 60763 | 18151/46771 908 | 7295| : 35: | 2382 63324 10 1041

1896/97 | 25962| 89642 19783 / 62108 18616/46016 1109 | 9347| 42 | 2451 6 | 38871 101 907

1897/98 | 26167 / 89509 | 19917| 60779 | 18944/45572 912 | 8169 | 42. | 2487 8 | 8646 | 11| 905

1898/99 | 26181 | 88582 20235 | 60926 19186/45918 1024 | 7956 55 | 2489 8 | 8294 | 12 | 1324

1899/1900 | 26400 88526 ) 19907 | 59024 | 18178/48114 1649 | 8761 - 60 | 2517 8 | 8412 | 12/1220

1900/01 | 27088| 89414 | 24687 | 714841| 20982/51867 8599 | 16170 84 | 2574 10 | 8279 | 1211451
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Im Durchſchnitt der zehn Berichtsjahre betrug die Zahl der Branntweinbrennereien

überhaupt im ganzen Steuergebiet 89 337 , im Großherzogtum 26 259 ; davon waren im Betriebe

64520 oder 72,22 bezw. 20869 oder 79,47/ .
In Baden überwiegen die kleinſten und kleinen Brennereien ganz erheblich ; infolgedeſſen

wird auh trog der gropen Zahl von Betrieben nur eine verhältnismäßig geringe Branntwein —

menge erzeugt . Wie groß dieſelbe im Verhältnis zu der im Steuergebiet hergeſtellten in den

einzelnen Jahren der Berichtszeit war , erhellt aus folgender Überſicht , in der auch der Steuer —

ertrag nachgewieſen iſt :
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Betriebsjahre , Geſamterzeugnis | Geſamter

beginnend
„an reinem Alkohol | Brauntwein ſteuerertrag

t im Steuergebiet davon in Baden | im Steuergebiet davon in Baden

am 1. Oktober hl hl ola | M M Olo

1892198 . . . 3028 920 57672 1,90 141 435 216 2 515 933 1,78
TOOS OA E PT S ADA UDI Op A2 A UNR. 144 739 508 2 640. 0718, 1,82
1894/5 . 2 951 671 65 435 2,22 135491787 2 228 940 . 1,65

1895/06 . 38333 648 50 521 1,76
e 2AL A94 1918 776 1,84

1896/97 3100 505 54576 1,76 142 489 615 1 984 143 1,39
1O IENE E EZET BIO =. ES SPT 177 , <1 AB043 100 2 422 776 1,69
1898/99 . 3815 569 61 1560 1,60 155 567 246 8578288 2,30

1899/1900 . . 3667820 65342 1,78 151 719 658 3 492 932 2,30

1900/ %1 . . . 4051860 7092 1, ) /s 151767983 2 862 538 -1,89
1901/02 . + -. " 4288908 . 67280 {1,68 158 901 976 2412483 "1,57

Im Durchſchnitt . . 83473948 62543 1,80 | 146 822 640 2605183 1,78 .

Die in Baden hergeſtellte Menge an reinem Alkohol hat ſich darnach im letzten Betriebsjahr

gegen das Vorjahr um 3712 hl oder 5,23 f vermindert , während im ganzen Steuergebiet gegen

das Vorjahr eine Zunahme der Erzeugung um 187048 hl oder 4,62 zu verzeichnen iſt .
Das Geſamterzeugnis Badens an reinem Alkohol macht im Durchſchnitt der zehn Jahre ſeit
1. Oktober 1892 nur 1,80 ° desjenigen des Steuergebietes aus ; der Branntweinſteuerertrag
des Großherzogtums beträgt ſogar nur 1,28 ¼ von dem des Steuergebiets .

Die Mindererzeugung in Baden verteilt ſich auf alle Brennereiklaſſen , mit Ausnahme der

Getreide verarbeitenden gewerblichen Brennereien , und iſt bei den Materialbrennereien am größten
mit 4169 hl ; bei dieſen iſt ſie in der Hauptſache auf den mäßigen Ausfall der Obſternte , ſonſt auf
den ſchlechten Geſchäftsgang , die niedern Branntwein - und die höhern Rohſtoffpreiſe zurückzuführen .

Naturgemäß iſt auch die Zahl der in Betrieb geweſenen Materialbrennereien zurückgegangen
und zwar um 3121 Brennereien , ebenſo die Zahl der Materialbeſitzer , die ihr Material in der

Brennerei eines andern verarbeitet haben , und zwar um 6898 .
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Bei den landwirtſchaftlichen Brennereien hat ſich zwar die Zahl der in Betrieb geſetzten
Brennereien um 677 vermehrt ; ihre Erzeugung iſt aber gegen das Vorjahr um 354 hl Alkohol
zurückgegangen . Unter dieſen Betrieben ſind viele , in denen nur der Haustrunk für die Wirtſchaft
des Brenners hergeſtellt worden iſt .

Die Mehrerzeugung der gewerblichen Getreidebrennereien entfällt ausſchließlich auf die großen
Hefenbrennereien der Geſellſchaft für Brauerei uſw. vorm . ©. Sinner in Durmersheim und Grünwinkel .

Die von den vier großen Hefenbrennereien unſeres Landes verarbeiteten Rohſtoffe und ihre
Ausbeute an Alkohol und Hefe ſind nachſtehend erſichtlich gemacht ; unter Hefe iſt dabei jedoch die

Menge der abgeſetzten reinen und mit Kartoffelmehl vermiſchten Hefe zu verſtehen .

Sitz der Verfahren bei der Berarbeitete Ausbeute an
Brennerei Preßhefengewinnung Getreidemengen Branntwein Hefe

dz hl dz

Durmersheim Abſchöpfverfahren 20 013 ð 794 2788
Grünwinkel Maiſchlüftungsverfahren 81 040 18 668 17 880
Käfertal \ Beide Verfahren , vorwiegend f 41 029 9 728 6 485
Groğjachjen J das Lüftunggverfahren l 22 412 4 829 4600

Im gången . 164 494 39 014 81708
Bei den mit Lüftungsverfahren neben dem alten Verfahren arbeitenden Fabriken in Käfertal

und Großſachſen iſt die Alkoholausbeute gegenüber dem Vorjahre etwas zurückgegangen , was auTr ort E E a OTAU L
die beſſere Ausbeute an Hefe auf Koſten der Branntweingewinnung zurückzuführen ſein wird .

To 8 s E P 9 d s ð
Näheres hierüber anzugeben iſt nicht möglich , weil nicht bekannt iſt, wie groß die Menge der erzeugten}

) 4 * Oi Caa T mo 4 i t ? t SSTA t
reinen Hefe war . Die Preife der Hefe find annähernd die gleichen gewefen wie im legten Jahre .

Bon den beiden Abfindungsbrennereien , die im vorigen Jahre als gewerbliche Hefenbrennereien
nachgewieſen worden waren , iſt die eine bereits mit Beginn des Betriebsjahres 1901/02 gur
Materialverarbeitung übergegangen , die andere in der Überſicht für 190192 noch nachgewieſene
Brennerei hat die Herſtellung von Preßhefe mit Beginn des Betriebsjahres 1902 / ebenfalls

aufgegeben und will flüſſige Hefe herſtellen . Beide konnten mangels eines Kontingentes als ge⸗
werbliche Brennereien nicht gewinnbringend betrieben werden .

Für die Hauptſorten von Trinkbranntweinen kommen folgende Durchſchnittspreiſe in Betracht :
I. Bei der Abgabe in Fäſſern und IT. Bei der Abgabe in Flaſchen :

Korbflaſchen :
Kirſchwaſſer gaoat . Os M Kiriwai eos -a oa i] aata a
OOEIOBENORNES i a na E L60 n Zwetſchgenwaſſer . . 2,05 „
Hefenbrüngtweinnn 160 „ Hefenbranntwein 1,95 „
TOVE e a i 8 y Treſterbranntwein Tkon mas isdk
Fruchtbranntwin 0,80 „ Fruchtbranntwin . . 1,00 „
Kartoffelbranntwein . . . 0,65 „ Kartoffelbranntwein . 0,90 „

Die Stärke der einzelnen Sorten bewegt ſich von 35 bis 55 Gewichtshundertel .
Der Handel mit vollſtändig denaturiertem Branntwein wird faſt ganz von der Zentrale für

Spiritusverwertung beherrſcht , die auch die Preiſe feſtſetzt . Wo dies niht der Fall ift, verlangen die

Kleinverkäufer im allgemeinen einen Preis , der zwiſchen 30 und 60 Pfennigen für das Liter ſchwankt .
Es ſind im ganzen 23 704 hl Alkohol vollſtändig denaturiert worden , ſomit 9240 hl mehr als im

Vorjahr , dies iſt aber nicht auf einen größern Verbrauch zurückzuführen , ſondern auf den Umſtand , daß
eine größere Menge in Baden ſelbſt , insbeſondere durch die Firma Sinner , denaturiert worden iſt .

An unvollſtändig denaturiertem Branntwein ſind 1033 hl Alkohol weniger als im Vorjahr
verwendet worden ; die Urſache hiervon iſt in dem Minderverbrauch zur Herſtellung von Eſſig und

Ather zu ſuchen .
Die Ausfuhr von Trinkbranntwein und von Branntweinfabrikaten iſt ungefähr die gleiche

geblieben wie im Vorjahr .
In den badiſchen Zollausſchlüſſen ſind aus der Beſteuerung des Branntweins an Verbrauchsab —

gabe und Zuſchlag 1147,20 Ab, an Uberganggabgabe 550,91 M, gufammen 1698,11 46. erhoben worden .

An Verſchlußbrennereien ſind 7 neu entſtanden , 6 im badiſchen Odenwald , 1 im Bezirke des

Finanzamtes Stockach ( am Bodenſee) . Davon waren zwei bereits im Betrieb , die eine nur zur
Probe , die andere , eine landwirtſchaftliche Genoſſenſchaftsbrennerei , mit einer Erzeugung von 998 hl .

Die jährliche Branntweinerzeugung dieſer ſämtlichen Brennereien wird ſich in der Hauptſache
nach ber Höhe des ihnen zugewieſenen Kontingentes richten ; vorausſichtlich wird der höchſtzuläſſige
Kontingentsfuß bei allen in Betracht kommen .

Außer der einen oben erwähnten Genoſſenſchaftsbrennerei ſind andere derartige Brennereien

nicht vorhanden .
21 *
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Tabelle 3. Die im Betriebe geweſenen Branntweinbrennereien nach Meng t und Art des erzengten Branntweins.
Landwirt⸗ | | D

ſchaftliche Gewerbliche Brennereien , | Mater iat: |
aviinfer

—
Brennereien rennereien “) , Brenne 3ᷓ

E J " Hgy at bge⸗ Hefe⸗
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|
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a) In Baden y) Hrer B renner
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Geſamtzahl der im- Betrieb gez | | | 3

* | |l ; 6

weſenen Brennereien 1901/1902]) 183 2669 31 22 4 36 | liaa 19135 22233 | 22211 ||
9

Darunter waren :
| | | |

| | g
Abfindungsbrennereien 174 | 2666 30 17 | 5 148 191 35 22211 ||

1

Brennereien ,die an Stelle der | | |
| |l

|

Maiſchbottichſteuer den Zu | |
| | |

ſchlag zur Verbrauchsab | | | | | |
gabe entridtet haben . 174 | 2666 | — | | | piipu neg 2840 2840 — —

Geſamtzahl der im Vetrieb ge⸗ | 4% | |
pon

| J | ; 0
weſenen Brennereien 1900/1901 138 -|, 2037 21 17 4 61 78 22327 24687 | 24667 ||

g

2. Erzeugte Hektoliter reinen Alkohols .

a) Erzeugung der beſonders | | | | | I | | |
| a)

kontingentierten Brenne⸗ | | | |
|

| | |
reten : í | | | | | i| | |
1. Bum nidrigeren Ber - | | | w ao | |

brauchsabgabenſatze 6610 | 2378 | 361 22779 8875 34 76 648| 41761 ji r4so — | 22391

2. Zum Höheren Ber - | | | | | | | | | ,
brauchsabgabenſatze 236226516623 88 | 17 40| 17235 309 —

|
16623

;
b) Erzeugung Der Brenne - | | | | | || | | | b)

reien , denen ohne Zuwei⸗ | | | LEa | |
|

|
fung einesbeſbuderenKon⸗ | || | | | | |
tingents geſtattet war , big | | | | |
zu 10 hl Alkohol zum nie⸗ | RR BER |

drigeren Verbrauchsab | | | | | | | |
gabenſatze herzuſtellen : | liate | | a RP HS | |
1. Bum niedrigeren Ber - | le agi | heel | |

brauchsabgabenſatze . 309 899 52 36 529 99 | 5288 67441 6734 ] |

Bum Höheren Wer | | | pa, | | | |

brauchsabgabenſatze 1275 68 | 7 | pad | 57 19 1426 488 ||
Y

)
c) Erzeugung der am Kon⸗ | | | | | |

| |
c)

tingente nicht beteiligten | — | pet
j

|
| A

Brennereien . — 6 79 — 29 | -| — 114 114

Kontingent der unter a) bejeid: au
M ogl nal y | U | | |

j | | „9901 for
neten Brennereien . á 6772 | 2572 || 369| 33.| 8885 |. 77

|
103 LESI 42737 2333 || | 24725

Geſamterzeugung der im Betrieb | | | || || | A
Ge

geweſenen Brennereien . 8430
| Piai

| 431 |( 39517
|

8963 |115 9 | 2491 5995) 67280 | 908 % || 3907 9
Dagegen 1900/1901 . 4834 521 | 506

|
88428 | 913 6| 145 | 21 189 [10212 7070992

13150 | |
37914 Da

) Hierunter 1872 hl (10976) reiner Alkohol, hergeſtellt, von 23367 (99011) Materialbefigern , die eigene Breunvorrichtungen
niht beſe

Materialbeſitzern haben hergeſtellt : 11240 (33163) bis 5 Liter Alkohol, 6537 (30153) über 5
piz

10 Liter, 3186 (22942) iber 10 bis 20 Lite 103
5 (60) über 100 bis 500 Liter , 0 (2) über 500 Liter Alkohol. Die Zahlen in Klammern beziehen ſich auf das Geſamtſteuergebiet . ||

) Tabelle h, Art und Menge der M A E— — mama ————— — — — — =

a M en T $ Menge

Art der verarbeiteten In Bade Im (rt der verarbeitete eiaha ArÀ

Stoffe
Fn Baben Geſamifteuetgebiel

Ar
In Baden

L nmtfieuergebiet
i

oſſe siano iae | oorno | Dagegen Stoffe | dagegen || dagegen
Berane onm

Aaa ioio ] PLON | 1901/02
| gahe

MELAL i ihs | i 2
i ~

100. kg.. 100 kg ||.: 100 kg | . 100 kg hl hl
|

Wo o

Kartoffeln 85725 .| 63597 | 80883076/27898924 | | Kirfhen . 832860. 1 61549 | 71484 | 149769 Fii
Roggen . 41137 | 86939 | 1071308 ) 1058375ļ | Bwetiibgen . 48848 | 80237 | | 355562

|
443867 Ë

Gerte - © 41a y 81430 80485
1707886) 16599221 Sonftiges Gteinobft. | 22098 | 39250 | 79551 | 1389 % Ge

Mais und Dari . 57221 65763 639186 739744 / Kernobſt 8033 | - 9569 | | : 21595 | 80101 i
Anderes Getreide und | || | Abgefallenes Kern⸗ | i

Hülſenfrüchte 4972 | 2516 | 184314| 162866 [ obſt (Fallobſt ) und | Nie
Andere mehlige Stoffe f —. | — 13852 16295 Kernobſttreber 22860 | 89261 | | 65482 | 2855570 t
Melaffe . 36174 | 35149 323038 298431ſ[ Beerenfrüchte 2228 | " 1898 | | 10104 usi Ge
Andere niht mehllige | | | | Weinbeeren , 15 9 83 Cr

Stoffe < |1 380) 986 ) 1557 | 1172 |l | 9
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ELLI ben zur Unwendung gekommenen Eürrarten MdGSeeuererhebungsſormen wnd noch DMN: Kontin pentömengen ,
Landwirt⸗ | | Dg ſchaftliche | Gewerbliche Brennereien , | Material- | m
Brennereien , brennereien “) , || Brenne:

Il Hefe⸗en anA Na dea Co || reien abge⸗ oai MaUrt der Angaben welche hauptſächlich Branntwein erzeugt haben aus fi Ea brennereienbe | | | |
ane

||
Brau-| an | üdere ffundene

Tand- |verb⸗ Kar | Ges
DE | Ge⸗ Me

deren ou “erei | beren | haupt [Bren wirt gewer b⸗che
toſſeln |

treide
| tla treide | laſſe Sail wein Alen Ra | nereien aa liche

b) Im Geſamtſteuergebiet 1. Zahl as Brennereien .
Geſamtzahl der im Betrieb ge | | | |

|l
weſenen Breunereien 1901/1902 6459| 7065 78 921 28 139)o 366/54651 / 69858 ] 645 38| 489 | 371Darunter waren : | || | | | || | |1

Abfindungsbrennereien . . 2341 | 635 70 69 482| | 139| : 1839/ : 863 | 54648 64538 — | 188| 17Brennereien , die an Stelle | |
|| | 1

|der Maiſchbottichſteuer den | | | |
|

|Zuſchlag zur Verbrauchs | | | | | j I| |
ge

abgabeenkrichtet haben . 2835 | 6858 | =— PaRI te Pki
— | ` 9198| . 8605 ) 482|i Geſamtzahl der im Betrieb ge | | | | || | |

I |i
weſenen Brennereien 1900/1901 5796 | 6164| 61| 884 | 27| 289 | +88 31861218 74840 ] 69686 519| 385

2. Erzeugte Hektoliter reinen Alkohols
) Erzeugung der beſonders |

|| | | | |]
| | | l |kontingentierten Brenne — |

|

| | |
||reien : |

aa !
| | |

1. Qum niedrigeren Ber - | | | I| | |2391
hrauchsabgabenſatze 763997 12834304410/1528648111 20211 ;

283| 1996 | 2840/2187046 . 46441- 41025 1315082, Bum Höheren Ver | | |
e

|
Il [| |

0624
brauchsabgabenſatze „ 1558447 91124 ] 515/173043 ; 8784; nor 412) 827/1829223 | 15975 52942/161953b)Erzeugung der Brenne

|
| |

|
|

|l || |veien , denen ohne Bu |
| | | | | || | |weiſung eines beſonderen | | |

| | | |l || |Kontingents genai war , | ES | || | | | || |big au 10 hl
Mloh ol zum |

| | I
|

I| |niedrigeren Verbrauhs
| | | |

| l | |abgabenſatze herzuſtellen: || | |
|

|| I| |Bum niedrigeren Ber | || | |
| |l I| |aA

pauo jneno r 6912 ) 460| 52/ 86i = d 52| 571| , 879/250251 87697 35663 171| —2. Bum Höheren Wer | || 8 | || || |p brauck hsabgabenſatze 182536 66690 — — — 645| 112| 346 190315 6472 9690 —c) Etzengung der am Kon |
| |

|
| | | || |H tingente nicht SENEE | | |

| | | |
|| l |

A
Brennereien . | |2292] 87503 ) 8883| 58 paG 12| 43704 1418| - | 38650ogol

d Kontingent der unter a) bezeich⸗ | |
á | B A ||a neten Brennereien . . Aae ASAA op rtea 1770 | 1928/2276 ! 5218/2162177 |l 42295/132239

J1 Geſamterzeugung der im Betrieb | | iy | | ||90
i geweſenen Breunereien . . . 3511895 230804 | 7276 363373)188728 312 13572/2905/30043 4288908f1069680 95107/332035191

gegen 1900/1901 . . [ 8296705 2 19
t76)6075/86427 : 8/8:3797 77193562 2990442681405 1860h 22977101 211/3328796l l | l Ii

nia Pelañen, ſondern ihr Material in der Brennerei eines anderen verarbeiteten oder für ihre eigene Rehning verarbeiten ließen. Von dieſen034 (75823) über 20 big 30 Liter , 413 (3029) über 30 Hiz. 40 Biter, 276 (1750) über 40 bis 50 Liter, 67 (589) über 50 bis 100 Liter ,

uuntweiubereitung Verwendeten Stoje, Tabelle 4 |s —— — ~ — — — —M enge . EaI E
i EEH h erardethiih a |

J
Art der verarheitete Impiet t Der

peravoeneie In Baden
| Gejamifienergebiei

lrt
der veratbeiteten In Baden GentenenergebtetStoffe | dagegen | | dagegen Stoffe | dagegen | | dagegenſaht 1901/02 | - im | 1901/02 im 1901/02 | im 1901/02 |. imjo o R | Vorjahr | | Vorjahr

a Vorjahr || | Vorjahr
* hl hl D

TT S Mpe p Be o7 Flüſſtige . Trauben —
pad uil d Brauereiabfälle . . 16638

|
16105 || 78540 | 80695

920 Ge
tweinhefe . nii . .| 88396| 9618 40747 54131 Umgeſchlagenes Bier ,

| | |101 epreß te Trauben - Tropfbier und ſon | |l
|10

weinhefe und Obſt⸗ | | ftige Bierrückſtände 1410 | 1192 | 11867 12282weinhefe .. 722 569 | 10185 9776 | | Hefenbrühe « | 1856 | , 3814 | 8847 6970
570 Nid gemijjente Bein:

, Traubenwein ˙92791736602360572r treber . . . 62013 | 98086 | 407778 | 460390 | Obftwein . 178| - 192 | "2827 | “9598 |ig ewäſſerte Weintreber 3315 2883 [ 61563 72411 Korinten und Roſinen 12 24 52 1237 |#
Enzian- und ſonſtige | | | Andere Stoffe . ~ f 7158 | - 3444 |- 56049 | 52951 ]Biain . . . d Bl 3 1081 1220

| | |
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Tabelle 5. Bemaiſchter Vottichraum und in den Maiſchbottichſtener S Brennereien .
m

Bon den im Be- Jaka die Maiſchbottichſtener
triebe geweſenen

ſchaftlichen zum vollen SSatze: | zu 9/10 des vollen Gages : | | au 8/10 des vollenSatzes : | zu 6/10 desvollen Gages:
Steuergebiet : [ Brenner i l Bant ls | p | | ly£ rennereien , Baht Bematſchter Ausbeute Zahl Bemaiſcht. Ausbeute Zahl [Bemaiſcht. Austeute Zahl Bedie hauptſächlichl! der Bottich - ſan reinem [ der Bottich- ſan reinem der Bottich⸗ an reinem der | BBranntwein Bren raum Alkohol Bren - raum Alkohol [Brenz| raum Alkohol (Bren: t

erzeugt haben f nez | mieie : atea | ý j ne- | i -
aus Seldit Hektoliter [zaen Hektoliter | reien Hektoliter Te |

e E r; >, I| | 986 ç 22 |
Grofherzogtum ( | Kartoffeln 5| 4481 o| 4769| 4| : 26271 2563| — | shi

|
—

Raden \| Getreide 2 17878 ) 1840) l 4618 ; 303| — | KE

Dagegen im f| Kartoffeln 2f -20808| : 2287| 8| 20558 2026| —
|

— — —

Vorjahr A| Getreide 5| 57963 | 5507| 1| 4986 441l | — i p

Geſamt⸗ f| Kartoffeln 2055/25639421 | 267858811061/5897 : 588/5591940 aviam2079711 (06921] 638/11 :
fenergebiet U Getreibe | 88| 382126 / 39117 39| gu 16954| | 25| 68266 an 106

Dagegen im f| Kartoffeln | [ 1821/22451191/2408891 | 1117/625 238 1644138 389 ( 1156735 ( 112599 6501
Vorjahr Getreide 42 484918 48: 540 37 18012 3| 175634 20) 57868 ; 4865 | 122Jah | | l Il

Tabelle 6,

A. Maiſchbottichſteuer .
An Maiſchbottichſteuer

wurden erhoben :
gum vollen Gape .
zu /u0 des vollen Satzes
n 10

w"n 10 "
hierzu Materialſteuer

zuſammen
Hiervon ab die Rückvergütung

der Maiſchbottichſteuer

" n" "n

Jn Baden |
ſteuergebiet

|

75452 ) 88 841777
39 984 | 7 573 676

186
|

1 275 995
992 709

)115623
|

1) 43 696 147

| Zm Gefunt

10 8779 | 16 641 145

Bleibt Heineciaa an Aie
ag ; 6844| 27055 001

Verbrauchsabgabe n. Zuſchlagfi Verbrauchsabgabe |
wurden erhoben : |

gum Sage von 50 W für da |
Liter Alkohol 507787 13 320 550

aum Sabe von 70 für das |
Liter Alkohol 41884351 148 114 689

i zuſammen 2392 138 9161 435 242
Hiervon ab : |
die Rückvergütung der Ver

brauchsabgabe 14 468 459 009
Der Betrag der in Anrechnung 3

geftommenen ontingentiheine | 128 258 | 88214 269

à zuſammen 142 726 38 673 278
bleibt Reinertrag an Verbrauchs — gy

2249 412 | 122abgabe pay
An Zuſchlag zur Ber :

brauchsabgabe wurden
erhoben für das Liter Alkohol

zum Satze von 8 .
12
14
16
18
20

zuſamiuten

761 964A

40 638 148 784
20 009 670 694

1 850 90 868
29 939 1083 755

243 227
8 877 792

59 245
151 681 | aB 11 . 120

Reinertrag an Verbrauchsabgabe
und Zuſchl ag

1

2 401 093 |

2) Hierunter 3 , die infolge eines

| 128 877 084

Im 1901/02 eap Aeund vergütete VRARE Eae ,

C. Brennſteuer .
An allgemeiner Brenn

ſteuer wurden erhoben :
für das Hektoliter Alkohol

0,5 4

zum vollen 3

Satze von m

zu 5/4 des vollen Sabes ( (fandt .
Genoſſenſchaftsbrennereien )

An beſondere Brenn
fteuer wurden erhoben fir
den Sommerbetrieb in land
wirtſchaftlichen Brennereien

zum Satze von 1ũ .
2UA n" n Ha

n "n 3
þei Verarbeitung von Melaſſe,

Rüben oder Rübenſaft zum
Sake von 15 M inoi

zuſammen
Hiervon ab die Brennſteuer

vergütung
bleibt Über rjuh an Brennſteuer

D. Geſamteinnahme .
Reinertrag an Maiſchbottichſteuer

" „ Verbrauchsabgabe
und Zuſchlag

Überſchuß an Brennſteuer
im ganzen

dazu Übergangsabgabe für
Branntwein aus Luxemburg

Überhaupt

Hierunter 1 bezw. 185 Materialſteuer und 2405 H bezw. 14 501 4% wiebereingezogene Maiſchbottichſteuer
zu hoch ausgeſtellten Kontingentſcheines wieder eingezogen worden ſind.

In Baden

rE

21 118

21 590

17 044

6 844 |

2 401093 bng
4 546|

2 412 488 |

=a

2412488 |
Berg

124847 ]

154737 11563

ſte nergebiet

75⁴⁰

Ausbenlt
an reinem
Alkohol

maſſcht
ottich
aum

Hektoliter

15404 horas
9613

32660 101035

— —

Im
n

Geſamt⸗

M

9 609
5 8061000
9 543

10161
7284
T462
059

3919
4814
A 991

53 856

2 884

41

1441
T50

—
38 659

)
. 1683 83:

so iil

4
128 877 08

2030 18%

i53 901 0 %

K >a\
=a

155 901 70

gütung.

A
m

ge
jal

die

Ge

I
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Tabelle 7. Belaſtung der Brennereien durch die Brenuſteuer .

| I . Allgemeine Brennſteuer .

Im Betriebsjahr 1901/2 wurde eine allgemeine Brennſteuer nicht erhoben , da das Geſetz vom
Sapes : 7 As k = ' ~ 3 b F ' ps 2 N .- 1 „ Juli 1902 , welches die Erhebung der Brennſteuer neu regelt , im allgemeinen erſt am 1. Oktober 1902 inlusbeu
n reinet

mj
raft getreten ift und das alte Gefeg vom 16 . Juni 1895 beſtimmt , daß die- darin enthaltenen Vorſchriftentohot

* nur bis zum 30 . September 1901 gültig ſein ſollen . Die hinſichtlich der b eſonderen Brennſteuer fürter en Sommerbetrieb der landwirtſchaftlichen Brennereien im Geſetz vom 7. Juli 1902
— [ egebenen Vorſchriften traten ſofort in Kraft , und es wurden deshalb auch entſprechende Beträge im Betriebs —— ſohr 1901/02 erhoben , wele auf der vorftehenden Seite dargeſtellt ſind .

TA
II . Beſondere Brennſtener haben bezahlt landwirtſchaftliche Brennereien ,37 ; iai i :oa die hauptſächlich Branntwein in der Brennzeit vom

erze 5 8 16. bis 30. Juni 1. bis 31. Juli 1. bis 31. Auguſt 1. bis 15. September 16. September bis 15. Juni01039 ogaben '
bei tner Bet dauer11563

von mehr alg 259 Tagenf Zahl hlv . N. Bal hlr . N Zahl hlr . A. gahi hl r. N. Bahi hl r. N.Kartoffeln in Baden . . 1 22 l 7
4 im Steuergebiet 4 198 2 61 l 22 5 2492 7 860

jamt | | Getreide , Á 4 148 16 424 14 528 18 513 3 55l .ebiet J| |

Tabelle 8. Steuerfreie Verwendung von Branntwein im Betriebsjahr 1901/02 .
m =

|
9m Geſamt⸗

2 609
5 806
0001
9 543
0161

5 462
5 059
3919
4814
2991
3 850

—

—-—

Art der Angaben

Es ſind ſteuerfrei abgelaſſen
worden :

l. nach vollſtändi ger Dena —
turierung . aSa

nach unvollſtändiger
Denaturierung Je
davon zum Verkauf f5 Liter Holzgeiſt

nadh Denaturier⸗J0,5Liter Terpen
ung mit . . tinöl .

zohne Denaturierung
und zwar an: iApotheker u. Heilmittelfabrikanten

Kranken⸗,Enkbindungs⸗ u. Irren
anſtalten .

öffentliche wiſſenſchaftl . Anſtalten
Pulver⸗ u. Knallqueckſilberfabriken

Überhaupt

Eſſig
5 Liter Holzgeiſt
0,5 Liter Pyridinbaſen

Von den I 20 Liter Schellacklöſung

a l kg Kampher .
Hündin

2 Liter Terpentinol.
Denat - | 0,5 Liter Terpentinöt .

"etung 0,5 Liter Benzol
e

:
; 1 Liter Benzol

llenen 110 Liter Ather (Schwefel
vein äther ) . K go

Mengen f 0,025 Riter Tieröt .

nT 300 g Chloroform
turiert | 200 g Jodoform . í
tit ; 2 Riter Holzgeiſt und 2 Riter

Petroleumbenzin
5 Liter Petroleumbenzin
1 kg NRizinugöl und 400 g

Natronlaugnge

Xn BadeBadenöl !
ſteuergebiet

hl reiner Alkohol

23 704 704729

25 814 845 894
141 18 164

298 607
1 601 59 427

. 1292 88 087

85 2} 011
238 1 954
156 17 375

50 619 110 050

5859 160 287
183 20 404

509
628 1 586

t 036 9 604
t 935 4 935
3 904 52 340

2 356
656 3 051

4 956 11 210
97 75 881

671
824

12 24
1 052

48 1710

Art der Angaben

Von den unvollſtändig denatu
rierten Branntweinmengen
( abgeſehen von den zum Ver⸗A ð
kauf beſtimmten ) ſind ab
gelaſſen worden :

zur Herſtellung von Eſſig .
n n n Vrauglajfur
" " „ Zelluloid

n Y ther
( Schwefeläther )

" n von Eſſigäther .
" der übrigen im

§ 4 unter d der
. ⸗O. genannten

Erzeugniſſe
" " von Chloroform
" " „ Farblacken .
n n n Stempel

farben
" Š n Sinten
n n n" Jodoform
" " ñ Raden aller

Art u. Polituren
n" wiſſenſchaftlicher

Präparate zu
Lehrzwecken .

" n von Natronſeifen
n n n Wollfett

zum Appretieren von Gummi
zeugen

zum Appretieren von Seiden
bähndern

zur Speiſung von Glaſierlampen
„ Reinigung von Bijouterien

zu anderen Zwecken .

In Baden

hl reiner Alkohol

5 859
370

8971

4 920

798

99

Im Geſamt
ſteuergebiet

164 062
1 328

16 684

55 7
4 mal{d

1 )

82 610
760

3 460

46 345

1710
1 052

258

120
76

2141
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Tabelle 9. Lagerung und Reinigung von Branntwein unter ſteuerlicher Kontrolle .

Es ſind vorhanden geweſen :

a) Branntweinlager
b) Branntwein Reinigungsanſtaltern

a) Branntweinlager

auſtalten KERE

A
Hektoliter Alkohol

a) In Baden .

35 4972 | 45 w6j 445131
| ©

5597
2| 16986 | 48508 | 17583849 060

|| | |

b) Zm Geſamtſteuergebiet .

Darunter Lager in öffentlichen Riederlagen
b) Branntwein - Reinigungsanſtalten

1328 J 380 438 2 040 5371619 644
64 1044 17 188 16 769

141 | 161456 | 23864726 | 2 827 589

| |

801 381 |

1443 |
198 593

2. Die Zoll⸗ und Steuerſtraffälle in Baden

im Rechnungsjahr 1902/1903 . 7)

Bal. Band
A, Jahrgang 1902 , Nr . 12, Seite 164. )

In den aufgeführten Lagern und Reinigungs —

Bahi r
| Ja Won den

tKa der buch⸗ ber Zugang der Abgang der buch⸗ kaaadieſer mäßige im Laufe im Laufe | mäßige fope
Niede Beſtand am des Betriebs - [ des Betriebs⸗ [ Beſtand am auf ſteuer⸗teder - Anfang jahrs jahrs Schluſſe frei abge
lagen des Betriebs⸗ (Auſchrei⸗ Abſchrei⸗ des Betriebs⸗ lacon etadif jahrs bung) bung) | jahrs

| Fehlmengen

728
608

18 278
91

88 217

Prozeſſe

in Beziehung auf

HO T a
Ein⸗, Aus⸗ und Durch

fuhrverbote
Rübenzuckerſteuer
Abgabe von OAS m

Salz
Tabakſteuer
Wechſelſtempelſteuer
Spielkartenſtempelſteuer
Reichsſtempelabgaben .
Branntweinſteuer
Brauſteuer
Übergangsabgabe
Schaumweinſteuer

zuſammen 1902/03
„ 1901/02

„) Das Rechnungsjahr umfaßt die Zeit vom 1. April 1902 bis 3

Batt
ber im Neh -

nungsjahr
1902/03

an
hängig etles
getvor= | digten
denen |

Straffälle

1965| 1923
|

1] |
iol w

37 40
408 407

70 67
Pi e I
26 | 25

5411. 53
148 | 145
144 | 143

12 | 118

3474 | 3411
29731 2 927

|

;

Karlsruhe . — Drud der C. F. Müllerſchen Hofbuchdruckerei .

1, März 1903.

Verurtei lungen ; zu Geldſtrafe Verur⸗
leinſchl. der Fälle demnächſtiger Verwandlung in Zreiheitsſtrafe ) teilungen

„Iu ,
wegen Hinterziehung . wegen Frei⸗9 É

y,
) 8 | o rdnungs⸗ iik J

Zahl der Verurteilten Betrag der [Wwidrigkeit .

i im odim hinter - | er⸗ Bahr Betragder] Bahl der
erſten zweiten zogenen kaunten „ (erkannten] dazu (un⸗

erſten eog i 5 a einfachen Geld⸗
ai

| Ged. miltelbar)Rück⸗ Rück Gefälle | ftrafen Verur⸗
Falle tel! | fane | teilt fope

Ber-
fa T ) MEIE MN EE — urteilten

TAs I Fie. I | 7 | y . ae

12432 8 944 4971 p 594 | 1682 7

|
3

Ea 2 Uiig Ei pod 3

| |
tl delil orad: = ateBol s89 5 510

—

11 — sz í | 13 402 | 548 —
142 — 58 740 — n e
meok AS aT | MEE — 10 36

Ure — D 6666200 21 883 *

59 - — 162743 423 1 149 -

pare
re m T 98 | 685 —

— — Jot WaR
$. 13 | 142 85 | 219 —

1449| 32 3 | | 1189 | 6839 | 1747 | 4918 7
1 000| 18 5856 | 28 461 | 1787 | 5444

|
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